
 

 

Förderung von Obstbäumen in privaten Gärten 
Nicht nur Streuobstwiesen 
tragen einen wichtigen Teil 
zum Bild unserer Gemeinde 
bei. Auch im heimischen 
Garten können Obstbäume 
einen Beitrag zum 
Naturschutz, für saubere Luft 
und den Artenschutz leisten. 
Deshalb fördert die Gemeinde 
nicht nur den Erhalt von 

Streuobstwiesen, sondern auch wieder die Pflanzung von heimischen Obstbäumen, mit halbhohem 
Stamm, in den heimischen Gärten. Um einen Baum be-antragen und erhalten zu können, muss eine 
Fläche von sechs auf sechs Metern zur Verfügung stehen und ein Mindestabstand von vier 
Metern zum Nachbar-grundstück eingehalten werden. Die geförderten halbstämmigen Bäume 
dürfen nicht im Außenbereich gepflanzt werden.  

Der Eigenanteil pro Baum beträgt 7 Euro. Pro Besteller können maximal 15 Bäume bestellt werden. 

Die Anträge auf Zuteilung halbstämmiger Obstbäume können bei den örtlichen Obst- und 
Gartenbauvereinen bis spätestens 18. Juli 2026 abgegeben werden.  

Die Baumausgabe findet geplant am 21. November 2026 durch die örtlichen Obst- & 
Gartenbauvereine statt.  

Wir empfehlen, die Informationsveranstaltung zur jährlichen Pflanzaktion am Donnerstag 2. 
Juli um 19:00 Uhr in der Scheuer des OGV Leutenbachs zu besuchen, bevor die Bestellung 
abgegeben wird! 

Folgende heimische Obstbaumsorten stehen dieses Jahr zur Auswahl: 

Apfelbäume: Bittenfelder, Brettacher (nur Hochstamm!), Gehrers Rambour, Gewürzluiken, 
Rheinischer Bohnapfel (nur Hochstamm!), Sonnenwirtsapfel, Kugelapfel, Kasseler Renette, 
Kanada Renette, Harberts Renette, Baumanns Renette 

Birnbäume: Dr. Jules Guyot, Petersbirne, Doppelte Philippsbirne, Köstliche von Charneux, 
Wilde Eierbirne (Most- Dörr- und Brennbirne!); (hierbei 8 Meter Grenzabstand nach dem 
Nachbarschaftsrecht beachten.) 

Kirschbäume: Coburger Maiherz, Frühe Rote Meckenheimer, Kassins Frühe Herzkirsche,  
Königliche Amarelle (Sauerkirsche) 

Zwetschgen- u. Mirabellenbäume: Gelbe Eierpflaume, Cazaks Fruchtbare, Mirabelle von 
Flotows, Reneklode Graf Althans 

Quittenbäume: Portugiesische Birnenquitte, Cydopom (Apfelquitte); beide sehr resistent 
gegen Feuerbrand 

Pfirsiche und Aprikosen: Hargrand, Kuresia, Aprikose Nancy, Kernechter vom Vorgebirge, 
Benedicte 

Für die Pflanzung im Innenbereich / Privatgärten wird von der Baumschule auf 
schwachwachsende Unterlagen veredelt, d. h. keine stark wachsenden Sämlings-unterlagen 
verwendet. Die Bäume fruchten dann schneller, bleiben aber bewusst kleiner. 



 

 

Antrag auf Zuteilung halbstämmiger Obstbäume  
für Privatgärten / Innenbereich 

Ich verpflichte mich, die zugeteilten Obstbäume richtig zu pflanzen und zu pflegen und als 
Halbstamm zu erhalten. Außerdem bestätige ich, dass eine Fläche von sechs auf sechs Metern 
für die Pflanzung vorhanden ist, das Nachbargrundstück beachtet und ein Abstand von 4 Metern 
zum Nachbargrundstück eingehalten wird. Des Weiteren bestätige ich, dass die halbstämmigen 
Bäume auf schwachwüchsiger Unterlage nicht im Außenbereich gepflanzt werden. 

 

Baumsorte Anzahl Gewannbezeichnung Parzellen-
Nr. 

    

    

    

    

    

 

Um die volle Zufriedenheit Ihrerseits zu garantieren, bitten wir Sie, sich auf die erwähnten 
Baumsorten zu beschränken. Sollten von Ihnen gewünschte Baumsorten nicht verfügbar sein, 
werden diese durch eine andere, gleichwertige Sorte ersetzt. 

Leutenbach, den …………………………………………………………. 

Grundstücksbesitzer / Bewirtschafter 

Name, Vorname …………………………………………………………………………………………………………… 

Anschrift ………………………………………………………………………………………………………………………. 

Telefon / e-mail ……………………………………………………… /…………………………………………………. 

Unterschrift …………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Dieser Antrag ist bis spätestens 18. Juli 2026 abzugeben beim 

 OGV Leutenbach, Karl-Heinz Seebohn, Brunnwiesen 9, 71397 Leutenbach 
 OGV Nellmersbach, Lothar Holzwarth, Wiesentalstr. 20, Leutenbach-Nellmersbach 
 OGV Weiler zum Stein, Andreas Schiefer, Stuttgarter Str.8, 71397 Leutenbach-Weiler 

zum Stein (gerne auch per e-mail: info@ogv-weilerzumstein.de) 


